
 

 

        GOTTESDIENSTE INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

                 E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at 
           Tel.: 01/368 33 35 

So 22.2.26 – 1. Fastensonntag           

  9.30 – Heilige Messe: Für die ganze Familie und Angehörige 

11.00 – Maronitische Gemeinde  

    

 

Mo 23.2.26: 8.00 – Heilige Messe: Für  Emil zum 21. Sterbetag 
17.30 – Heilige Messe, Rennweg RSCJ  
19.00 – Chor; 19.00 – Trommelgruppe 
  
 

 

Di 24.2.26: 17.30 *** Rosenkranz *** 18.00 – Hl. Messe: Für  Jan   

15.00 – Tanzschule, Pfarrheim   

 

 

Mi 25.2.26: 18.00 – Heilige Messe     
9.00 – Animagruppe  

  

 

Do 26.2.26: 17.30 *** Rosenkranz *** 18.00 – Heilige Messe 
15.00 – Seniorenclub 

 

Fr 27.2.26: 17.30   Kreuzweg     18.00 – Heilige Messe 
 

 

Sa 28.2.26: 17.30 *** Rosenkranz ***  
15.00 – Pfarrheim Maronitische Gemeinde 

18.00 – Vorabendmesse: Für  Irene  
 

So 1.3.26 – 2. Fastensonntag        

  9.30 – Heilige Messe: Für  Helmut Sohn 
11.00 – Maronitische Gemeinde 

Evangelium Matthäus 4, 1 – 11   
1.Lesung: Genesis 2,7-9; 3,1-7    2. Lesung: Römer 5,12-19 

» Da trat der Versucher an ihn heran und sagte: Wenn du Gottes Sohn bist, 
so befiehl, dass aus diesen Steinen Brot wird. Er aber antwortete: In der 
Schrift heißt es: Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von jedem 
Wort, das aus Gottes Mund kommt. « 
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Weg mit dir, Satan! Hier wird der Satan, also das Böse, 
vertrieben. Der Teufel winkt immer mit Macht. Und viele 
Menschen sind empfänglich für Macht. Sie meinen, dass sie ihre 
Macht zum Wohle vieler Menschen einsetzen würden. Viele 
Diktatoren versprechen das. Aber je länger sie an der Macht sind, 
desto mehr sorgen sie nur noch für sich und ein paar Freunde. 
Das war in der Geschichte der Menschheit immer so. Macht 
macht Menschen zu einer Gefahr. Die Wenigsten verzichten 
freiwillig darauf, wenn sie einmal von der Macht gekostet 
hatten. Jesus weiß das. Und antwortet dem, der ihn zum Bösen 
verführen will: Es gibt nur eine Macht; die Macht Gottes – ihr 
ordne ich mich unter. Also weg mit dir, Satan! Vermutlich geht 
der Satan. Aber er kommt wieder. Er kommt immer wieder. Die 
Verführung zur Macht ist sehr groß. Wer sie ablehnt oder aber 
wirklich zum Wohle von Menschen nutzt, denen wird der Himmel 
beistehen. Die Engel dienen denen, die Menschen dienen. 

 


